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Henrik Gunde Piano 
In Esbjerg geboren schloss 
Henrik das Vestjysk Musikkon-
servatorium als Jazzpianist ab. 
Seitdem hat er sich als ein ge-
fragter Name der dänischen 
Jazzszene etabliert und ist jetzt 
einer der meist beschäftigten 
Pianisten. Er spielt in der natio-
nalen Radio Big Band und hat 
Künstler, wie Lisa Nilsson, 
Fredrik Lundin, Tom Harrel, Billy 
Cobham und Jimmy Heath be-
gleitet. Er tritt auch mit der Ti-

voli Big Band auf und kann auf einer Reihe neuerer 
dänischer Jazzplatten gehört werden. 
 
Nicolas Kock Bass 
Nicolas lebt in Esbjerg und 
besuchte auch das Vestjysk 
Musikkonservatorium, in dem 
er nun als Dozent unterrichtet. 
Er hat viele Jahre eine große 
Vielfalt von Jazzkonzerten, mit 
Musik von Cannonball Adder-
ley, Horace Silver, Lee Mor-
gan und Gerry Mulligan ar-
rangiert. Bei den meisten Auf-
tritten begleitet das Henrik 
Gunde Trio als Rhythmikgrup-
pe Künstler, wie Henrik Bolberg, Jesper Riis, Jens 
Winther und Marc Bernstein. 
 
 

Steen Holm Drums 
Steen lebt in Kopenhagen und 
ist der gefragteste Drummer in 
der nationalen Jazzszene. 
Er war mit Finn Ziegler, Bob 
Rockwell, Thomas Fryland, Jor-
gen Emborg, Nikolai Gromin, 
Jens Sondergaard und Bjarne 
Roupe auf Tour.  
Außerdem spielte er in den 
Gruppen "Mobley Workout" 
und "Pernille Bevort Quartet".  
 

Henrik Gunde Trio 
“The Erroll Garner Experience” 

 
Das Henrik Gunde Trio wurde 1994 gegründet und hat-
te seitdem, nicht nur als Trio, sondern auch als Rhyth-
musgruppe für verschieden Solisten, Big Bands und 
rhythmische Chöre, mehr als 200 Auftritte.  
Das Trio spezialisiert sich auf den außergewöhnlichen 
Stil und den einzigartigen Swing des legendären Pianis-
ten, den dessen fantastisches Trio in den Vierzigern bis 
in die Fünfziger Jahre charakterisierte.  
Das Repertoire des Gunde Trios besteht hauptsächlich 
aus Original Erroll Garner Arrangements, bringt aber 
auch seine eigenen, überschäumenden Interpretationen 
populärer Evergreens mit ein. 
 

Über Erroll Garner  
Während seiner mehr als 30 Jahre dauernder musika-
lischer Tätigkeit, war Garners rhythmisches Verständnis 
immer seiner Zeit voraus. 
Garners eigener Klang, sein Gefühl für den Swing und 
nicht zuletzt seine freudige Einstellung zum Musikma-
chen ist so charakteristisch, dass man nie im Zweifel ist, 
wer spielt, wenn man seine Musik hört. Einerseits mo-
dernisierte er ständig sein Spiel, während er auf der 
anderen Seite versuchte, seinen persönlichen Klang zu 
bewahren, sogar wenn er alte Swingstücke, südameri-
kanische Evergreens oder modernen Pop, wie die 
Beatles, interpretierte.  
 
 

Zeitungsbericht über ein Konzert im März 2001 im Jazz-
club "Rampelyset" in Silkeborg: 
 
"Die drei Musiker vom Henrik Gunde Trio sind so nah 
am Originalklang und Gefühl, dass man sich in Ge-
sellschaft mit Erroll Garner selbst fühlt. Vom ersten Beat 
an ist der Swing legendär. Eine Melodie nach der an-
deren scheint auf dich zu zufließen und Garners Geist 
schwebt durch den Raum. Es ist unglaublich, wie diese 
drei Männer die Musik swingen lassen. Man könnte 
erwarten, dass 3 Sets von je 45 Minuten langatmig 
würden. Aber nein – die Veränderungen in Tempo und 
Dynamik und die großen Variationen in den Melodien 
wenden das ganze Experiment in ein Konzert, in dem 
ein Höhepunkt den Anderen übertrifft. 
Dies ist ein Jazztrio wahren Formats!  
Das Henrik Gunde Trio sollte von vielen Menschen ge-
hört werden. Das Potential für Auftritte in einer Anzahl 
von Jazzclubs ist vorhanden."  




